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Di'- c ehtcn und d ie un echten Zigeuner 

- 1'our iS:t l1nrummo l · ~uf Gre.nade.s Albaic i n hügol / 1"Gi.-;c.noe 11 a t rom.crn umher • •• -

Von Bcr nh-:rd Schulz 

In S.pb.nion g ibt us zwc i i.rtcn· von ZigL.uncrn, näinl-ich echte und 
unccbk . !C"i) hnl t v Os für m)jglich 1 d~ß ca c.u.ch noch -e i n e dritte G~.ttung 
gibt . Das ciÖgcn Zi gr..:uri-.; I sein, die in einer ~crikaniac.hon LiiQ;OUSinc um­
hcrf.:-hrcn und mit Tuch hc.nd c l n odc·r Sch~fo nufk_c.uf cn, d~s we i ß ich nicht~ 

Di d une ch t e n Zigcun" r wohnan cllc 'mi tcinnndE.r nui' einem Hügel 
in Grano.df'., de r AlbElicin heißt . Der Hügel sC l bst ist Eicht , und die LöCher , 
in d .:: ncn . dic Zigeuner hc usbn, sind a uch ech t . Sei t dem J t>.hrc 1532 l eben 
auf doll .·.lbc.icin in Grc nndc Monoehe n i n Er db öhlon. 

Ih3 Zigeunervierte l l eg gcnc.'.u dor .Al h <'.mbr a gegenüber, wi e gc .. 
e;tg t: cuf ;.;itwm Hügel, und schon die mauriechen Drunon konnten durch d i o 
•bonholz,;:i tter der Hof ems f enstc r zuschauen, wi e es dor t d r üb en von Zi "gou­
c rn wi;u; .t..; l -~c . 

D~nn k E',m eines Tn.ges der Dichter 'll~shington I rving r'.ngcr ciet 
und öf f n<- tv de r \ tel t d i o Auge n über die Schönb ei t cn der chomcl.ligcn mnuri­
s c non R.;~idConz , Al s Irvin iJ!Buch d ie dri tte .Auflo.gc crroicht hn.tte , wcrcn 
~uch d i e Zigeuner ontdcckt, und da s ha tte zur Folge , 11~8 d i e echten Zi­
geuner sieb nuf und a~ von m~cht (.;n und sto.tt ihrer die un ... chton vor dem 
Touris tcr. ~uftrc.tc:n. 

Dns Zigeunerviertel o.uf dem Albcrin wurde zu einem Tummelpl n.tz. 
Die J.td.d clh_.n , d i e h eute dort ~.uftre t cn und zura T.::unbur i n Ci n b i ßeben mit 
d (.; r Hüft ._ ·.~!:'. ekeln, stnmmcn o.llcscmt nus de n Vorstädten ·von Madrid und 
Bto.rc cl onc. , und einige sollen eogr.r nus Bcrlin- Moa.bit . sein , Si e a ind Ehr en-
mitglicd;:r des. örtlichen v~rkchra- und Vcrschöner ungavcrctns , _ 

. Sobc.ld diese Mädcht.n e ine-n deutschen Vfnndcrc r erblicken( sie c"r-
kcnncn i lm ldcht ::m de r kurzen Hos e und .::tn doc. Photogerät auf dor Brust) , 
l e g i nnen sie , ihn in d i e Höhle zu locken, Dort kommen die kurzh oa i gon gcr­

c.ni ach ... n ~ :'::ond cre r dnnn gßr nicht mehr dazu, den g~.nzcn Hcxcnkr c.mpc l o.n 
~c.hnloacn Omas , n.:l.ckten Kind ern , Hcil i gcnbild yr n, Kupfcrpf~nncn , Vfc in­
fl ::-.s ch •. n und Bl e che ohrnuck zu knipsen , so schnell w.;;o r dyn aio ihre Pcs~tcn 
und i hr rot"t.~nti schca Gefühlehen los , 

Zigeuner s o in iot h i er fürwahr ein gut bczc.hl t ur Job . Di e 
K.':'.s t c>.gnt. t to k l c.pp ;:rt zun Fc.nd<'.ngo, und da s 'l't'.mburin dr öhnt zur Weissagung 
eine r achniorigc n Vettel: 11 Gutor :M.::-.nn , große s Gold, s chöne Freundin, " Ic.­
für gvb \..·n d i o Tourist en d~.nn ihre Pos ... ten a.ue , 

Dus s ind a.lso die unechte n Zi geuner in dem .::ch toit Zigeunorvi cr­
t ol ::mf d,..n .".lba icin , Übrigens he ißen d:i c Zi geuner in Spt:..ni cn Gi t c.noe. 
D~.a muß m.~.n wi s s e n f Ur den F~ll, dc.ß mun e s mit wirklich echten zu t un 
bekommt . 

Die Gitanas s tromern umher , Jun liebsten str omt r n sie dort , wo 
es he i ß i3 ·~ und wo sie nnchts ke in Stroh zum Zudecken be nötigen. Sie 
k c.ucrn sich mit den Hunden, von de nen si e stete böglq i tot sind 1 i n das V/ur­
z o-lwcr k .:.Jincs Ölb "\urJo e und echl :.fcn uin . 
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Bo i uns ü ;t e in Mensch, d er sich no. chts unt er Gincn Br.um zum 
Sch l :-.fcn setz t, n icht vorstellb:J.r, Uir h a.bc n e s inzwi s chen ".llc zu M::.­
tr!'.tz ;:.. n mit ..i.ntirhcut~.:mnt erbc tt 0n und zu Mi e twohnungen gebr.:-,ch t, Unse r e 
Zig6unur, t-H,mn sie e cht sind, r e isen in 'iiohnw:tgc n mi -1; B..".tt ;:riccmpfängc rn, 
die i im en den Börse n be-richt, dc. s \Ie tter und ,./olfg.:mg S""'.u ur bring en , 

I c h v1c iß nich t , ob die Git :- nos g lücklich od .... r unglüc klich sind, 
Judonf~lla s ind sie zufrieden . Si e zieh en umh8r und betteln sich ihren 
Lob. nsuntcrh~.l t zusc..mmcn, und st0hl " n tun si ;:; v c. r mutl ich c..uch, Yl.:thrschoin­
lich wissen sie gr:.r nicht, dnß e s Länd e r g ibt , in d"n en e s unent wegt 
rogn .:·;; und die Mens chen ohne Nußbt:umbtiffc t und Starmix nicht glücklich 
Sllin können . 

D(.r Git.t.no besitzt nichts. Die L:rd c , ['.Uf d er er sitzt, ist 
s e in Teppich, und do r Hil!llll:Jl i s t s e ine Stubendecke. M::mchmc.l h r.ben die 
Gitc.nos oin..:n :Csc l 1 d er mit Körben und Blcchgeschi:br bcl.-.d<::n ist • .Aber 
of t genug hnb...: n sie k eincn Es e l, und dnnn tragen die Frnucn d on Ro.usrc.t 
~uf d GLJ Kopf . Es sind Fre uen von kl:>ni glichc:m. Wuchs und solch ~r Anmut , 
dn ß m::-.n f:iofor t v e r s teht, w-.rum sie vor ·,7nshington Irving d ::wong e l o.ufon 
sind . 

lli emand we iß, woh er sie kommen und wohin sie zi c.hcn , Sie sind 
cinfnch unicrwogs, wi e der VI nd unterwoge i s t und die Schnumkronon r1.uf 
dem M0c r c. und di e Vögel in der Luft . Der Esd schnufelt mit s e inen f l o.P­
piccn Oh.r.J n den h e ißen Vlin.4, und a.uch er s .:".gt nicht, wns d _r M~nn vor­
h o. t , de r s ich o.n s ein e: Schwnnzquc.ste kl:> .. mmert und Schritt um Schritt die­
ses P~rt>.dic e nnoh ctwns nbto.ot c t, dns es für Git:mos nicht gibt , 

Steckbrief fUr Jungfern 
:::;========""""""=====:==== 

Sie darf s~~~e ni~~~t~ö~~~gi~:~e~~ß sein wie die Glocke am Karfreitag: 

Eine rechte Jungfrau muß sein wie die Orgelr Die schreit , so-
bald sie a ngetastet wird, · 

Eine rechte Jungfrau muß sein wie eine Spitalsuppe r Die hat 
nicht viele Augen. 

Eine rechte Jungfrau muß sein wie die Nachteule : Die kolll1Dt 
wenig ans Licht. 

Eine rechte Jungfrau muB sein wie ein Spiegel : Wenn man ihn 
anhaucht , macht er ein finsteres Gesicht. 

Eine rechte Jungfrau muß sein wie eine Schildkröte: Die ist 
allezeit zu Hause. 

Alte deutsche Sprichworte 


